
Bei der Lösung dieser schwierigen Aufgabe tragen vor allem die Leiter der 
Betriebe und die VVB-Leiter eine hohe Verantwortung. Ihnen obliegt es, die 
notwendigen Umstellungen sachkundig zu beurteilen, gründlich vorzubereiten 
und darüber klare Entscheidungen zu fällen. Ihnen obliegt es auch, sehr fein­
fühlig vor allem mit den Menschen zu arbeiten und ihnen zu helfen, sich auf 
ihr neues Aufgabengebiet vorzubereiten. Das Wichtigste ist, den t e c h n i ­
s c h e n  F o r t s c h r i t t  z u  b e s c h l e u n i g e n  und einen beharrlichen 
Kampf um den wissenschaftlich-technischen Höchststand zu führen.

In jedem Betrieb gibt es hervorragende Beispiele, wo Genossen unserer 
Partei und parteilose Arbeiter und Ingenieure durch ihren rastlosen persön­
lichen Einsatz zeigen, daß sie die Technik lieben und keine Mühe scheuen, 
sie zu meistern. Eine der wichtigsten Aufgaben der Parteiorganisationen 
besteht jetzt darin, daß sie im Betrieb eine Atmosphäre schaffen, in der alle 
Werktätigen für die Rationalisierung der Produktion und für die schnelle 
Einführung und Bedienung der modernen Technik begeistert werden und von 
den besten Genossen und Parteilosen lernen.

Die ideologischen Fragen klären und die Erfahrungen der Besten
verallgemeinern

Alle Parteiorganisationen wissen aus eigener Erfahrung, daß die Beschleuni­
gung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts von der Klärung vieler 
i d e o l o g i s c h e r  F r a g e n  abhängt. Die Erfolge der Besten sind nicht von 
allein gekommen. Für die Entwicklung hervorragender Arbeitsergebnisse ist 
eine geduldige politische und auch organisatorische Arbeit notwendig. Nehmen 
wir nur die Erfüllung der Aufgaben aus den Plänen Neue Technik. Der genaue 
Nachweis des höchstmöglichen ökonomischen Nutzens bei der Einführung 
technischer Maßnahmen, die Überleitung neuer Erzeugnisse oder neuer tech­
nologischer Verfahren in die Produktion, die strenge Einhaltung der Termine 
usw. bringen oft Unannehmlichkeiten .mit sich und erfordern ein großes Ver­
antwortungsbewußtsein, Zähigkeit, mutige Entscheidungen, Ordnung und 
Disziplin.

Diese ideologischen Probleme meistern die Parteiorganisationen am besten 
dadurch, daß sie die E r f a h r u n g e n  d e r  B e s t e n  v e r a l l g e m e i n e r n .  
Dadurch wird erreicht, daß die Werktätigen im Betrieb ihre Arbeit selbst 
überprüfen, ihre Arbeitsergebnisse mit der Aufgabenstellung vergleichen und 
daß sie in zunehmendem Maße verstehen, daß sie die neue Technik als ihre 
w i c h t i g s t e  W a f f e  i m  K l a s s e n k a m p f  benutzen müssen. Für die 
Plandiskussion heißt das, daß im Prozeß der Auseinandersetzung mit über­
holten Auffassungen und veralteten Arbeitsmethoden alle technisch-wirtschaft­
lichen Kennziffern überprüft und neu festgelegt werden müssen.

Für die Einführung der neuen Technik hat die gründliche Vorbereitung der 
I n v e s t i t i o n e n  eine außerordentliche Bedeutung. Es ist deshalb notwendig, 
daß die termin- und qualitätsgerechte Fertigstellung und Inbetriebnahme der 
Objekte und die Erreichung des höchsten ökonomischen Nutzeffektes in den 
Mittelpunkt der Parteikontrolle gestellt werden.

Der Plan Neue Technik muß ein kontrollfähiger Plan sein

Die A u s a r b e i t u n g  d e s  P l a n e s  N e u e  T e c h n i k  als Teil des Volks­
wirtschaftsplanes erfordert die besondere Aufmerksamkeit aller Genossen, In 
diesen Plan gehören neben den zentralen Aufgaben, die der Betrieb zur 
Durchführung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts zu lösen hat, die
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